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Agenda:

1. Begrüßung und Einführung

2. Koordinierung der KI-Marktüberwachung

3. Vom Rechtstext zur Anwendung: Der KI-Service Desk als Wegweiser durch die KI-VO

4. Zielsetzungen des KI-Reallabors der Bundesnetzagentur
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Organisatorisches:

Fragen in den Chat Stummschalten Kamera ausschalten 



Koordinierung der 
KI-Marktüberwachung

Tanja Reiner
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Übersicht

4 Zentrale Anlaufstelle KI

10

KI-MIG1

KI-Marktüberwachung2

Koordinierung KI-Marktüberwachung3



1 KI-MIG
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Koordinierung der 
KI-Marktüberwachung

Tanja Reiner
12. Netzwerktreffen der BNetzA
09.09.2026
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Übersicht

4 Zentrale Anlaufstelle KI

10

KI-MIG1

KI-Marktüberwachung2

Koordinierung KI-Marktüberwachung3



1 KI-MIG



Bundesnetzagentur.de 11



2 KI-Marktüberwachung
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KI-Marktüberwachung 

1313

Inakzeptables Risiko 

Begrenztes Risiko

Hohes Risiko

Minimales bzw. kein Risiko
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KI-Marktüberwachung

Verbotene Praktiken von KI-Systemen
• Art. 5 KI-VO gilt bereits und wird seit dem Inkrafttreten des KI-MIG durchgesetzt

Hochrisiko-KI-Systeme
• Art. 6 KI-VO wurde durch den KI-Omnibus zeitlich geschoben:
• Bzgl. Anhang III der KI-VO ab 02.12.2027 
• Bzgl. Anhang I der KI-VO ab 02.08.2028 (KI-Systeme in Produkten)

Transparenzpflichten
• Art. 50 KI-VO gilt bereits und wird seit dem Inkrafttreten des KI-MIG durchgesetzt
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3 Koordinierung KI-Marktüberwachung
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KI-Marktüberwachungsbehörden (§ 2 KI-MIG)

• Bundesnetzagentur (§ 2 Abs. 1 KI-MIG)
• Bundes- oder Landes-Marktüberwachungsbehörde (§ 2 Abs. 2 KI-MIG)
• Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (§ 2 Abs. 3 KI-MIG)
• Finanzaufsichtsbehörde, wenn nicht BaFin (§ 2 Abs. 4 KI-MIG)
• KI-Marktüberwachungskammer bei der Bundesnetzagentur (§ 2 Abs. 5 KI-MIG)
• Landes-Marktüberwachungsbehörden (§ 2 Abs. 6 KI-MIG)
• Landesmedienanstalten (§ 2 Abs. 8 KI-MIG)
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Ziel: Europaweit einheitliche Anwendung und Auslegung der KI-
Verordnung, daher Koordinierung: BNetzA



Bundesnetzagentur.de

Bund-Länder-Ausschuss KI (§ 5 KI-MIG)

• KI-Marktüberwachungsbehörden und BSI
• Strukturierte Koordinierung und Zusammenarbeit
• Zusammenarbeit mit den Grundrechtebehörden (Art. 77 Abs. 2 KI-VO)
• Einheitliche Prozesse für Zusammenarbeit mit den Datenschutz-aufsichtsbehörden des 

Bundes und der Länder (§ 9 Abs. 4 KI-MIG)
• Einheitliche Prozesse für Zusammenarbeit mit der Antidiskriminierungsstelle des Bundes
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KI-Koordinierung

Wunsch aus Koordinierungssicht: 
wenige Ansprechpartner
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Grundrechte schützende Behörden (Art. 77 KI-VO)

• Bundesbeauftragter für den Datenschutz (BfDI)
• 17 Landes-Datenschutzaufsichtsbehörden 

(Bayern ist mit zwei Behörden vertreten)
• Antidiskriminierungsstelle des Bundes (ADS)
• Ombudsstelle der Landesstelle für Gleichbehandlung – gegen Diskriminierung (LADG-

Ombudsstelle)
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KI-Koordinierung

Wunsch aus Koordinierungssicht: 
wenige Ansprechpartner



4 Zentrale Anlaufstelle KI
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Zentrale Anlaufstelle KI (§ 6 KI-MIG)

• BNetzA als Ansprechpartner für die EU-Kommission 
• BNetzA als Ansprechpartner der KI-Marktüberwachungsbehörden in Deutschland und der 

Marktüberwachungsbehörden der EU-Mitgliedsstaaten
• Entgegennahme von Anfragen der Kommission
• Weitergabe und Abstimmung der deutschen Position
• Konsolidierte Rückmeldung an EU-Kommission

• Erfüllung der Berichtspflichten (z.B. Art. 112 KI-VO)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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Bundesnetzagentur.de

Kontakt

Tanja Reiner
422-Postfach@bnetza.de
www.bundesnetzagentur.de
Tel. +49 228 143011



Vom Rechtstext zur Anwendung –
Der KI-Service Desk als Wegweiser durch die KI-VO

Patrick Aurin
12. Netzwerktreffen 09.09.2026
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Übersicht

10

Neue Governance
Das KI-MIG und die Rolle der Bundesnetzagentur

Ausgangslage
Ein komplexer Rechtstext trifft auf die Praxis im Mittelstand 

Transparenzpflichten in der Praxis
Leitlinie und Praxisleitfaden zu Art. 50 KI-VO

Nutzen für Multiplikatoren
Was das für Sie bedeutet

Der KI-Service Desk
Aufbau, Angebot und Methodik
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Ausgangslage – Ein Rechtstext, viele offene Fragen

• Die KI-Verordnung (EU) 2024/1689 ist 
abstrakt formuliert, risikobasiert aufgebaut 
und richtet sich an sehr unterschiedliche 
Adressaten – von Konzernen bis zum Ein-
Personen-Start-up. 

• Für Unternehmen, Behörden und ihre 
Berater stellt sich dieselbe Frage:

• Genau hier setzt der KI-Service-Desk der 
Bundesnetzagentur an
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„Bin ich betroffen – und wenn ja, was 
muss ich konkret tun?“

Abstrakte Definitionen
z.B. „KI-System“, „Deepfake“, „Anbieter vs. 
Betreiber“

Gestaffelte Geltung
Pflichten wirken seit Februar 2025 in 
mehreren Wellen bis August 2028

Verteiltes Regelwerk
KI-VO, Leitlinien der Kommission, 
freiwillige Praxisleitfäden, nationales 
KI-MIG
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Ausgangslage – KI-Omnibus
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➢ Verschiebung der Geltungsfristen zu Kapitel 3 (Hochrisiko) Abschnitte 1-3

• für Art. 6 Abs. 1 i.V.m. Anhang I KI-VO: 2. August 2028
o Verschiebung Maschinen-VO von Annex I A nach Annex I B

− Delegierter Rechtsakt der KOM bis 02.08.2028
o Lex Specialis Regelung für Anforderungen an HoRI-KI-Systeme 

Annex I, wenn gleichwertiger oder höherer Schutz für Gesundheit, 
Sicherheit und Grundrechte

o Konkretisierung delegierter Rechtsakt der KOM bis 02. August 2027
• für Art. 6 Abs. 2 i.V.m. Anhang III KI-VO: 2. Dezember 2027

➢ Zwei neue verbotene KI-Praktiken ab 02. Dezember 20226: Generieren 

sexueller Inhalte von identifizierbaren natürlichen Personen sowie 

Minderjährige

➢ Verzahnung CRA (Art, 12, Abs. 1) und KI-VO (Art. 15) (Konformitätsfiktion)

➢ Zuständigkeit des AI-Office Zentrale Aufsicht VLOPs, VLOSEs

➢ Frist zur Umsetzung nationaler KI-Reallabore wurde um ein Jahr auf den 

2. August 2027 verschoben.
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Neue Governance - BNetzA übernimmt zentrale Verantwortung
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Mit dem Inkrafttreten des KI-Marktüberwachungs- und Innovationsförderungs-
gesetzes (KI-MIG) setzt Deutschland die europäische KI-Verordnung national um.

KI-MIG
Bestimmt die national 
zuständigen Behörden und 
deren Aufgaben in der KI-
Governance.

Marktüberwachung & mehr
Innovationsförderung, SPoC, 
Koordinierungs- und 
Kompetenzzentrum sowie 
Beschwerdestelle.

Zentrale Rolle der BNetzA
Übernimmt seit dem 29. Juli 
2026 eine zentrale Rolle bei 
der Umsetzung der KI-VO in 
Deutschland.
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Konzept und Methodik des KI-Service Desk

Auf jeder Themenseite wird derselbe dreistufige Weg gegangen – vom EU-Rechtstext 
bis zur anwendbaren Handlungsanleitung.
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Rechtstext
KI-VO, ggf. Leitlinien der 

Kommission und 
Praxisleitfäden als 
verbindliche bzw. 
unterstützende 
Grundlage

Aufbereitung
Kurzfassungen, Tabellen, 

Prüfschemata und 
konkrete Positiv-
/Negativbeispiele je 
Vorschrift

Anwendung
Klare Handlungshinweise 

für Anbieter und 
Betreiber – inklusive 
Ausnahmen und 
Grenzfällen
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Eine Anlaufstelle, entlang des gesamten Regelwerks

Der KI-Service-Desk bündelt die zentralen Themen der KI-VO in verständlich aufbereiteten 
Fachseiten – vom Einstieg bis zur Durchsetzung.

Orientierung

• Ziele. Zielgruppen, 
Zeitplan

• Definitionen
• KI-Kompetenz
• KI-Compliance 

Kompass

Einstufung & Pflichten

• Risikostufen
• Verbotene Praktiken
• Hochrisiko-KI-

Systeme
• Transparenzpflichten
• Akteure und Pflichten

Umsetzung

• KI-Normung
• Notifizierung
• KI-Reallabore
• Energie- & 

Ressourceneffizienz

Governance & Vollzug

• Governance
• Zentrale Anlaufstelle
• Marktüberwachung
• Koordinierungs- und 

Kompetenzzentrum
• Beschwerdestelle
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KI-Service Desk

www.BNetzA.de/KI

✓ Für mehr Rechtsicherheit 
der Marktteilnehmer

✓ Breit angelegtes 
Informationsangebot

✓ Unsicherheiten 
entgegenwirken

✓ Proaktive Kommunikation
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KI-Service Desk

www.BNetzA.de/KI

✓ Für mehr Rechtsicherheit 
der Marktteilnehmer

✓ Breit angelegtes 
Informationsangebot

✓ Unsicherheiten 
entgegenwirken

✓ Proaktive Kommunikation
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KI-Compliance Kompass

• Kostenloses Online-Tool unter 
www.bnetza.de/ki-ck

• Unverbindliche Einschätzung, ob 
Ihr eingesetztes KI-System unter 
die KI-Verordnung fällt und wenn 
ja, in welche Risikoklasse 

• Das Tool bietet Orientierung und 
ist keine verbindliche Bewertung

Checken Sie Ihr KI-System!

http://www.bnetza.de/ki-ck


Bundesnetzagentur.de

KI-Service Desk

www.BNetzA.de/KI

✓ Für mehr Rechtsicherheit 
der Marktteilnehmer

✓ Breit angelegtes 
Informationsangebot

✓ Unsicherheiten 
entgegenwirken

✓ Proaktive Kommunikation
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Beschwerdestelle

35
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KI-Service Desk

www.BNetzA.de/KI

✓ Für mehr Rechtsicherheit 
der Marktteilnehmer

✓ Breit angelegtes 
Informationsangebot

✓ Unsicherheiten 
entgegenwirken

✓ Proaktive Kommunikation
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Transparenzpflichten in der Praxis

Leitlinie und Praxisleitfaden zu Art. 50 KI-VO

37
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Art. 50 KI-VO: vier Konstellationen, ein Ziel

Abs. 1 Direkte KI-Mensch-
Interaktion Anbieter

Nutzer müssen vor der Interaktion 
informiert werden (z. B. Chatbots, 

Sprachassistenten)

Abs. 2
Synthetische 

Inhalte 
(Audio/Bild/Video/

Text)
Anbieter Maschinenlesbare Markierung & 

Erkennbarkeit generativer KI-Ausgaben

Abs. 3
Emotionserkennung 

& biom. 
Kategorisierung

Betreiber Betroffene müssen über den Einsatz 
informiert werden

Abs. 4
Deepfakes & 

öffentliche Texte 
von öffentlichem 

Interesse
Betreiber Kennzeichnung als künstlich erzeugt 

bzw. manipuliert

Täuschungs- und Manipulationsrisiken eindämmen, Integrität des 
Informationsökosystems stärken
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Die Leitlinie vom 20.07.2026: Auslegung des Rechtstexts

Von der Europäischen Kommission erarbeitet, 
um Art. 50 einheitlich, wirksam und konsistent 
umzusetzen. Unverbindlich – aber praktische 
Orientierungshilfe bei Rechtsunsicherheit.
• Klärt Rollenverteilung zwischen Anbietern und 

Betreibern
• Präzisiert Anwendungsbereich je Absatz (1–4) mit 

Prüfschritten
• Liefert konkrete Positiv-/Negativbeispiele – z. B. 

was als „Deepfake“ gilt und was nicht
• Ordnet das Verhältnis zu DSA, DSGVO und 

weiterem Unionsrecht ein
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Guidelines on transparency obligations for 
providers and deployers of AI systems

Kurzfassungen je Absatz: Pflicht, 
Voraussetzungen, Ausnahmen auf einen 
Blick

Beispieltabellen: „fällt darunter“ vs. „fällt 
nicht darunter“

Direkte Verlinkung der englischen 
Originalfassung für Detailfragen

So macht der KI-Service Desk sie nutzbar
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Der Praxisleitfaden vom 10.06.2026: vom Prinzip zur Technik

Während die Leitlinie den rechtlichen Anwendungsbereich klärt, übersetzt der Praxisleitfaden –
der „Code of Practice on Transparency of AI-Generated Content“ – die Pflichten in konkrete 
technische und organisatorische Maßnahmen.
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Abschnitt 1 – Anbieter
Markierung & Erkennung generierter 
Inhalte

Maschinenlesbare Markierung (z. B. Metadaten, 
Wasserzeichen) plus zugängliche 
Detektionslösung für Art. 50 Abs. 2

Abschnitt 2 – Betreiber
Kennzeichnung von Deepfakes & 
Texten

Sichtbares/hörbares EU-Icon nach klaren Design-
und Platzierungsregeln für Art. 50 Abs. 4

Freiwillig in der Anwendung, aber wirksam: Wer den Praxisleitfaden unterzeichnet, weist die 
Einhaltung von Art. 50 Abs. 2, 4 und 5 nach – die Transparenzpflichten selbst bleiben in jedem 
Fall gesetzlich verbindlich.
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Gemeinsame Sprache

Einheitliche Begriffe und 
Beispiele erleichtern die 

Kommunikation mit 
Mandanten

Belastbare Quellen

Verweise auf 
Originaltexte, Leitlinien 
und Praxisleitfäden statt 

bloßer 
Zusammenfassungen

Schnelle 
Erstorientierung

Compliance-Kompass 
und FAQ als 

niedrigschwelliger 
Einstieg für KMU-

Beratungen

Direkter Draht

Kontaktformular für 
Fragen, die die FAQ 
nicht beantwortet

Nutzen für Multiplikatoren: Was das für Sie bedeutet 

Für die Unterstützerlandschaft im Mittelstand ist der KI-Service Desk als kostenfreie 
Erstanlaufstelle gedacht – nicht als Ersatz für Rechtsberatung im Einzelfall.
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Der Wegweiser wird weiter ausgebaut

10

Weitere Leitlinien am Horizont
U. a. zur Klassifizierung von Hochrisiko-KI-Systemen und zum Zusammenspiel mit der DSGVO

Aufbau der Marktüberwachung
Beschwerdestelle und Koordinierungs- und Kompetenzzentrum nehmen ihre Arbeit sukzessive auf

Volle Geltung ab August 2028
Die KI-VO wird stufenweise, aber vollständig anwendbar – der KI-Service-Desk begleitet jede Stufe
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Takeaways

Drei Kernbotschaften

• Der KI-Service-Desk übersetzt die KI-VO 
systematisch: vom Rechtstext über Leitlinien bis 
zur handhabbaren Praxis.

• Leitlinie und Praxisleitfaden zu Art. 50 zeigen 
exemplarisch, wie aus abstrakten Pflichten 
konkrete, umsetzbare Vorgaben werden.

• Für Multiplikatoren im Mittelstand ist er eine 
verlässliche, kostenfreie erste Anlaufstelle – für 
alles Weitere steht die BNetzA als zuständige 
Behörde bereit.
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KI-Reallabore im Sinne der KI-Verordnung

Yvonne Finger

Referat 904 | KI-Innovationsförderung, KI-Reallabore und 
Digitalisierung im Mittelstand
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Enger Rahmen für die Einrichtung von KI-Reallaboren im Sinne 
der KI-Verordnung

KI-Verordnung→ Am 01.08.2024 in Kraft getreten, bis zum 02.08.2027 vollständig anwendbar. 
• Frist für KI-Reallabor am 02. August 2027
• Relevante Bereiche Artikel 57 – 60

KI-MIG→ Am 29.7.2026 in Kraft getreten

EU-KOM erlässt Durchführungsrechtsakte (Artikel 57, 60 und die KI-Governance):
• Veröffentlichung noch offen

EU-KOM erarbeitet Vorlagen für eine harmonisierte Umsetzung von KI-Reallaboren:
• Vorlagen für: Bewerbung, Reallabor-Plan, Abschlussbericht, Nachweis
• Verabschiedung der Vorlagen für Q4 2026 vorgesehen
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KI-Reallabore nach der KI-VO müssen von einer zuständigen 
Behörde eingerichtet werden 

Jeder Mitgliedstaat muss mindestens ein KI-Reallabor errichten. 

Daneben können weitere regionale und lokale KI-Reallabore nach der KI-VO eingerichtet 
werden.

KI-Reallabore nach der KI-VO müssen von einer zuständigen Behörde eingerichtet werden.
➢ Dazu zählen: notifizierende Behörden oder Marktüberwachungsbehörden.

Die EU-Vorgaben zur Einrichtung gelten für alle KI-Reallabore nach der KI-VO
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Fünf Leitsätze setzen den Rahmen für das nationale KI-Reallabor

47

• Information zu und Kooperation mit Akteuren des europäischen KI-Ökosystems
•Koordination des nationalen KI-Reallabor Netzwerks und Bindeglied zum AI Office 

1. Integraler Bestandteil des europäischen KI-Ökosystems

•Grundsätzlich offen für unterschiedliche Sektoren, Technologien oder Anwendungsfelder
•Fokus auf innovationshemmenden Fragen ohne KI-VO konforme Lösung bis dato  

2. Transparenter Zugang und strategische Fallauswahl

•Rechtliche Anforderungen der KI-VO (und ggf. weiterer Regularien) definieren
•Risiken identifizieren und technische sowie organisatorische Lösungen erarbeiten

3. Regulatorische Begleitung als Kernaufgabe

•Einbindung weiterer zuständiger Behörden für sachgerechte Begleitung
•Kommunikation der Aufgaben und Festlegung von Verantwortlichkeiten

4. Einbindung relevanter Stakeholder und klare Zuständigkeiten

•Gemeinsames regulatorisches Lernen von KI-Innovatoren und Behörden
•Skalierung des regulatorischen Lernens erfolgt durch Veröffentlichung der zentralen Ergebnisse

5. Kooperatives regulatorisches Lernen und Ergebnisse mit Wirkung
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Ausblick: KI-Reallabor im Sinne der Verordnung der 
Bundesnetzagentur 

✓ Inbetriebnahme des KI-Reallabors vor August 2027 geplant

✓ Detaillierte Informationen zeitnah auf dem KI-Service Desk

✓ Geplant Informationsveranstaltungen ab Q4 2026
✓ Ausgestaltung, Zielsetzung, Teilnahmebedingungen des KI-Reallabors
✓ Termine werden auf dem KI-Service Desk publiziert 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Bei Fragen oder weiterem Interesse melden Sie sich gerne unter:
Digitalisierung_KMU@BNetzA.DE

Hier finden Sie außerdem den Link zur Anlaufstellendatenbank:

https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen/Digitales/Mittel
stand/Anlaufstellen/start.html


	Folie 1: Netzwerktreffen |  Die neue nationale KI-Governance
	Folie 2: Agenda:
	Folie 3: Organisatorisches:
	Folie 4:        Koordinierung der  KI-Marktüberwachung
	Folie 5: Übersicht
	Folie 6: 1 KI-MIG
	Folie 7
	Folie 8:        Koordinierung der  KI-Marktüberwachung
	Folie 9: Übersicht
	Folie 10: 1 KI-MIG
	Folie 11
	Folie 12: 2 KI-Marktüberwachung
	Folie 13: KI-Marktüberwachung 
	Folie 14: KI-Marktüberwachung
	Folie 15: 3 Koordinierung KI-Marktüberwachung
	Folie 16: KI-Marktüberwachungsbehörden (§ 2 KI-MIG)
	Folie 17: Bund-Länder-Ausschuss KI (§ 5 KI-MIG)
	Folie 18: Grundrechte schützende Behörden (Art. 77 KI-VO)
	Folie 19: 4 Zentrale Anlaufstelle KI
	Folie 20: Zentrale Anlaufstelle KI (§ 6 KI-MIG)
	Folie 21: Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
	Folie 22
	Folie 23: Vom Rechtstext zur Anwendung –  Der KI-Service Desk als Wegweiser durch die KI-VO
	Folie 24: Übersicht
	Folie 25: Ausgangslage – Ein Rechtstext, viele offene Fragen
	Folie 26: Ausgangslage – KI-Omnibus
	Folie 27: Neue Governance - BNetzA übernimmt zentrale Verantwortung 
	Folie 28
	Folie 29: Konzept und Methodik des KI-Service Desk
	Folie 30: Eine Anlaufstelle, entlang des gesamten Regelwerks
	Folie 31: KI-Service Desk
	Folie 32: KI-Service Desk
	Folie 33: KI-Compliance Kompass 
	Folie 34: KI-Service Desk
	Folie 35: Beschwerdestelle
	Folie 36: KI-Service Desk
	Folie 37: Transparenzpflichten in der Praxis 
	Folie 38: Art. 50 KI-VO: vier Konstellationen, ein Ziel 
	Folie 39: Die Leitlinie vom 20.07.2026: Auslegung des Rechtstexts 
	Folie 40: Der Praxisleitfaden vom 10.06.2026: vom Prinzip zur Technik 
	Folie 41: Nutzen für Multiplikatoren: Was das für Sie bedeutet 
	Folie 42: Der Wegweiser wird weiter ausgebaut
	Folie 43
	Folie 44: KI-Reallabore im Sinne der KI-Verordnung
	Folie 45: Enger Rahmen für die Einrichtung von KI-Reallaboren im Sinne der KI-Verordnung
	Folie 46: KI-Reallabore nach der KI-VO müssen von einer zuständigen Behörde eingerichtet werden 
	Folie 47: Fünf Leitsätze setzen den Rahmen für das nationale KI-Reallabor
	Folie 49: Ausblick: KI-Reallabor im Sinne der Verordnung der Bundesnetzagentur 
	Folie 50: Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

